
 
Gerontologische Weiterbildung 2018 

im Kloster Ingenbohl 

 
Daten:  Montag, 29. oder Dienstag, 30. Oktober 2018 

Zeit:   10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.30 Uhr bis 16.15 Uhr 
 

Kosten: CHF 75.- (Kurskosten), CHF 15.- (Mittagessen).  Sobald 
Ihre Anmeldung eingegangen ist, erhalten Sie einen 
Einzahlungsschein zur Begleichung der Kosten für den 
Kurs und die Verpflegung. 
 

Anmeldung:  Die Anmeldungen werden nach Eingang 
berücksichtigt.  
Anmeldeschluss ist am Freitag, 14. September 2018. 

 
 



 
Heldin oder Looserin? 

Entwicklung der Spiritualität von der Kindheit bis ins Alter 

 

Die Entwicklung des Lebens gleicht der Reise einer Heldin: Von Anfang an 

sind Gefahren zu bestehen, aus Herausforderungen zu lernen und 

Niederlagen zu bewältigen. So ist das Leben spannungsreich und 

spannend. Es ist der Weg der Reifung. 

Wir wollen uns an diesem Tag mit der «Heldinnenreise» beschäftigen. 

Auch der Blick auf vertane Chancen und verpasste Möglichkeiten gehört 

dazu. Es geht um die Entwicklung der Spiritualität im Laufe des 

menschlichen Lebens und den Weg der Reifung.  

Spiritualität ist nicht immer gleich, sondern sie verändert sich, sie wächst 

aus den Lebenserfahrungen heraus und reibt sich an ihnen… Aufstieg und 

Abstieg, das Streben und Loslassen sind die Pole, die diesen Weg prägen. 

Manchmal droht Resignation oder Chancen werden verpasst: Man fühlt 

sich als Looserin… Wie immer der eigene Lebensweg verläuft: Es ist gut, 

den Weg zu würdigen, der schon hinter uns liegt. Aus der Würdigung 

heraus wächst die Kraft für den nächsten Schritt. 

Mit Referaten, Austausch und kreativen Methoden bearbeiten wir das 

Thema und - wenn wir Glück haben - lernen wir uns selber ein bisschen 

besser kennen. Mit einem Ritual und Gebet werden wir den Tag in der 

Kirche abschliessen. 

 

 

 

 

 

 



 

 

Lisa Palm 

Aufgewachsen in der Ostschweiz, bin ich auch nach vielen Jahren in Zürich 

meinem St. Galler Dialekt treu geblieben. In der Ostschweiz schloss ich in 

jungen Jahren meine Ausbildung als Pflegefachfrau ab und war danach in 

unterschiedlichen Praxis- und Lehrbereichen tätig. Nach meinem Studium 

in katholischer Theologie arbeitete ich 12 spannende Jahre als 

Berufsschullehrerin an der Schule für Gesundheits- und Krankenpflege 

«Theodosianum Schlieren».  

Gegenwärtig bin ich Spitalseelsorgerin am Universitätsspital ZH und 

Beauftragte für Palliative Care in der katholischen Kirche Zürich. Im 

Zusammenhang mit der Palliative Care-Beauftragung bin ich in 

unterschiedlichen ökumenischen Projekten und als Referentin engagiert. 

Seit 2014 bin ich mit Daniel Burger in der Konzeption und  Durchführung  

von Palliative Care/Spiritual Care - Kursen im Auftrag der Zürcher Kirchen 

tätig.  

Ich bin verheiratet und Mutter von zwei erwachsenen Töchtern.  

 

Daniel Burger 

Ich wuchs in der Nähe von Appenzell mit meinen beiden Geschwistern auf 

einem Bauernhof auf. Nach Primarschule und Gymnasium legte ich 1988 

in Appenzell meine Matura (Typ B) ab. Danach begannen meine 

Wanderjahre: Ich studierte katholische Theologie in Luzern, Wien und 

Freiburg im Breisgau und war 12 Jahre als Pastoralreferent in einer 

Pfarrgemeinde bei Rheinfelden (D) tätig. Danach schloss ich die 

Ausbildung "systemische Familienaufstellung" und initiatische Leib- und 

Schwertarbeit ab. 

Seit 2009 arbeite ich als Spitalseelsorger im Spital Affoltern am Albis. Ich 

begleite Menschen in Krankheit, Krise oder im Sterbeprozess. Seit 2014 

bin ich mit Lisa Palm in der Konzeption und  Durchführung von Palliative 

Care Spiritual Care - Kursen im Auftrag der Zürcher Kirchen tätig.  

Ich bin verheiratet und Vater von drei jugendlichen Kindern. 

http://www.spitalseelsorgezh.ch/weiterbildung/weiterbildung-palliative-care-fuer-seelsorgende-2016-1
http://www.spitalseelsorgezh.ch/weiterbildung/weiterbildung-palliative-care-fuer-seelsorgende-2016-1
http://www.spitalseelsorgezh.ch/weiterbildung/weiterbildung-palliative-care-fuer-seelsorgende-2016-1


 

 

Anmeldung  
Gerontologische Weiterbildung 2018 im Kloster Ingenbohl 
 
Name/Vorname: 

…………………………………………………………………………………………………………………… 

Adresse:  

…………………………………………………………………………………………………………………… 

PLZ/Ort:  

…………………………………………………………………………………………………………………… 

Telefon/E-Mail: 

…………………………………………………………………………………………………………………… 

Arbeitsort:  

…………………………………………………………………………………………………………………… 

 Ich nehme an der Weiterbildung am 
    Montag, 29. Oktober 2018 teil. 

 Ich nehme an der Weiterbildung am  
    Dienstag, 30. Oktober 2018 teil. 

 Ich melde mich für ein einfaches Mittagessen an. 

 

Anmeldung bis spätestens am 14. September 2018 an: 
 Flavia Hübscher, Kloster Ingenbohl, Provinzsekretariat,  
     Klosterstrasse 10, 6440 Brunnen 
 flavia.huebscher@kloster-ingenbohl.ch 

 

mailto:flavia.huebscher@kloster-ingenbohl.ch

